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Mit zwei feierlichen Got-
tesdiensten haben die Zin-
zendorfschulen ihre Abitu-
rienten der allgemeinbil-
denden und beruflichen 
Schulen verabschiedet.
Königsfeld.  Auf ihrem Weg in 
die Selbstständigkeit wünsch-
te Schulleiterin Erdmuthe 
Terno den jungen Menschen 
alles Gute. Sie hatte sich für 
ihre Reden das Grimmsche 
Märchen »Von einem, der 
auszog, das Fürchten zu ler-
nen«, ausgesucht und jeweils 
passend zur Zielgruppe unter-
schiedliche Aspekte hervorge-
hoben. Sie ermutigte die Ab-
solventen, sich an dem Anti-
helden des Märchens zu 
orientieren. Er verstelle sich 
nicht und gebe Schwächen 
zu, er lasse sich nicht von sei-

nem Ziel abbringen und ziehe 
mutig in die Welt. »›Abi‹ als 
lateinischer Imperativ heißt‚ 
›geh weg‹«, erklärte sie und er-
munterte die jungen Men-
schen, ihre eigenen Wege zu 
gehen. Viele würden studie-
ren, reisen oder sich sozial en-
gagieren. »Dabei kommt es 
auch gar nicht so sehr auf die 
Entfernung an, sondern auf 
die selbst gewählten Wege.«

Mit besonderen 
Leistungen hervorgetan

Viele Absolventen der be-
ruflichen und allgemeinbil-
denden Gymnasien haben 
sich mit besonderen Leistun-
gen hervorgetan und wurden 
mit Preisen ausgezeichnet, 
viele gleich mehrfach.

Am allgemeinbildenden 

Gymnasium ging der Preis 
des Elternbeirats für soziales 
Engagement an Tamina Epp-
ler, die auch in Chemie ausge-
zeichnet wurde, den Preis des 
Vereins der Freunde und För-
derer  für vorbildliches Enga-
gement im Schulwerk bekam 
Luis Ramos Ysebaert. Weitere 
Preise gingen an Katharina 
Alicia Manke (Spanisch, Bio-
logie, Geschichte), Matthias 
Borth (Englisch), Nick Hes-
selbach (Mathematik, Physik, 
Chemie), Loreen Klausmann 
(Kunst) und Frederik Piazolo 
(Englisch, Ferry-Porsche-
Preis, außerdem wurde er als 
bester Abiturient der Studien-
stiftung vorgeschlagen). Je-
weils ein »e-Fellows.net-Sti-
pendium« für einen Noten-
schnitt von 1,5 oder besser 
ging an Matthias Borth, Tami-
na Eppler, Nick Hesselbach, 

Goundo Keita, Loreen Klaus-
mann, Katharina Alicia Man-
ke, Frederik Piazolo, Emmi 
Rapp und Johannes Schott.

An den beruflichen Gymna-
sien ging der Preis des Eltern-
beirats für soziales Engage-
ment an Sebastian Fritz, der 
Preis des Vereins der Freunde 
und Förderer der Zinzendorf-
schulen  für vorbildliches En-
gagement im Schulwerk an 
Cosima Gäßler. Sie wurde 
auch mit den Fachpreisen in 
Englisch und Mathematik 
ausgezeichnet.

Weitere Preise
vergeben

Eric Fauser bekam den Öko-
nomiepreis der Südwestme-
tall, den VfS-Abiturpreis und 
den Fachpreis für Geschichte 

mit Gemeinschaftskunde. 
Weitere Preise gingen an 
Shanti Button (Spanisch), Fa-
bian Samek (Kunst), Emma 
Schmid (Deutsch) und Julina 
Wietzel (Amos-Comenius-
Medaille und Preis der Heide-
hof-Stiftung, beide im Bereich 
Pädagogik/Psychologie).

Die Absolventen  der Allge-
meinbildende Gymnasien: 
Nele Aretz, Emelie Beha, Mat-
thias Borth, Laetitia Domin-
guez Nagel, Tamina Eppler, 
Mayra Fäs, Philipp Friedrich, 
Luisa Grathwol, Tim Hauger, 
Fang He, Nick Hesselbach, 
Tanja Hügner, Noah Kälble, 
Chiara Kagelmacher, Goundo 
Keita, Finn-Yorick Klaus, Lo-
reen Klausmann, Aurelia 
Krieger, Leonie Laufer, Ka-
tharina Manke, Pietro Ma-
rion, Maya Marquardt, Nina 
Marquardt, Lara Neugebauer, 

Frederik Piazolo, Luis Ramos 
Ysebaert, Emmi Rapp, Linda 
Richter, Sophia Sauter, Lukas 
Scherzinger, Alessa Schmitt, 
Johannes Schott, Victoria Sta-
nojevic, Elias Stieber, Franka 
Thämmig, Jinyu Zhao und Yi-
min Zhou.

Die Absolventen der Beruf-
liche Gymnasien:  Amelie 
Ackermann, Ahlam Al-Sha-
wish, Shanti Button, Sebas-
tian Fritz, Lina Fuchs, Cosima 
Gäßler, Alexandra Kraus, Jan-
nik Riedmüller, Sarah Rom-
mel, Olivia Salmim Bauer, Fa-
bian Samek, Lena Scheu, Em-
ma Schmid, Madeleine 
Wiehl, Julina Wietzel, Emily 
Agaschkin, Moritz Albrecht, 
Michelle Beha, Luca Dinser 
Schröder, Dean Eisinger, Eric 
Fauser, Lena Fleig, Joshua 
Hempel und Philipp Weiden-
feld.

Am Antihelden des Märchens orientieren
Zinzendorfschulen | Abiturienten der allgemeinbildenden und beruflichen Schulen    mit zahlreichen  Preisen überhäuft 

Die Absolventen des allgemeinbildenden Zinzendorfgymnasiums (linkes Foto) haben ihre Schulzeit erfolgreich beendet. Die Abiturienten der beruflichen Zinzendorfgymnasien (rechtes Bild)  freuen sich 
über ihr bestandenes Abitur.  Fotos: Zinzendorfschulen

n Von Lisa Menath

Königsfeld.  Sein neues Buch 
stellte Ralf Dorweiler kürzlich 
in der Buchhandlung Horn-
scheidt  vor. Er entführte seine 
Zuhörer in das England des 
19. Jahrhunderts –  und stieß 
auf viel Begeisterung.

Bücher erzählen Geschich-
ten aus anderen Welten,  so 
auch Dorweilers Buch »Die 
Uhrmacher der Königin«, das 
die Leser mit nach London ins 
19. Jahrhundert nimmt. Der 
historische Roman handelt 
von zwei Schwarzwälder Uhr-
machern, die mit der Hoff-
nung auf ein besseres Leben 
nach London ziehen und dort 
das Attentat auf Queen Victo-
ria hautnah miterleben. Je-
doch sei der Roman nicht nur 
historisch, wie Buchhändlerin 
Stephanie Richter sagte, son-
dern zwischenmenschlich. 
Und genau so fand die Le-
sung statt –  in einer wohligen 
Atmosphäre und mit einem 
Publikum von 40 Menschen, 
nachdem in der kleinen Bü-
cherei das kulturelle Pro-
gramm zwei Jahre lang coro-
nabedingt gestrichen wurde.

 Die Buchhandlung war pas-
send im englischen Stil gestal-
tet, und in einer kleinen Pause 
wurden Gebäck, Gurkenhäpp-
chen und Tee gereicht. Aber 
nicht nur die Rahmenbedin-
gungen, sondern auch die Le-
sung selbst zog die Zuschauer 
in ihren Bann. Dorweiler, der 
eigentlich Film- und Fernseh-
wissenschaft studiert hat, las 
nicht nur aus seinem Buch, 

sondern brachte die Handlun-
gen ganz nah. Er spielte die 
Emotionen der Charaktere, 
las abwechslungsreich und 
spannend. So entstand die 
wirkliche Stimmung des Bu-
ches, für das Dorweiler übri-
gens sehr viel recherchierte. 
In kleinen Anekdoten rund 
um seinen Gedankenvorgang 
und die Entstehung des Bu-
ches ließ er seine Zuhörer da-
ran teilhaben.

Auf jedes Detail achten
 Zum Beispiel hätte er eine Re-
cherchereise nach London 
machen wollen, die aber we-
gen der Pandemie nicht statt-
finden konnte. Eine umfang-
reiche Recherche sei aber not-

wendig, so Dorweiler. Da das 
Buch im 19. Jahrhundert spie-
le, müsse man auf jedes klei-
ne Detail achten, zum Bei-
spiel welche Lichtquellen be-
nutzt wurden. Außerdem dre-
he sich das Buch, wie jeder 
historische Roman von ihm, 
um ein Handwerk aus dem 
Schwarzwald –  diesmal um 
die Uhrmacherei. Dorweiler 
erzählte, wie er in Museen 
über das Handwerk und Per-
sonen, die es geprägt haben 
gelernt und diese in das Buch 
mit einfließen lassen hat. 
Aber nicht nur die freie Ge-
staltung der Lesung mit Wit-
zen, Anekdoten und Blicken 
hinter die Kulissen war etwas 
Besonderes, sondern Dorwei-
lers Kontakt zum Publikum. 
Er veranstaltete ein Quiz mit 
zwei Zuschauern, bei dem es 
um lustige und interessante 
Fragen rund um das britische 
Königshaus im 19. Jahrhun-
dert und Queen Victoria ging, 
und kam auch gerne mit Al-
len ins Gespräch. Er selbst lie-
be nämlich den Kontakt zu 
seinen Lesern.

Vorwiegend sehr einsam
Solch eine Veranstaltung sei 
die einzige Möglichkeit: »Au-
tor zu sein, ist vorwiegend 
sehr einsam«, so Dorweiler. 
Deshalb sei er um jeden Aus-
tausch über seine Werke sehr 
dankbar, und das zeigt sich 
auch –  er habe insgesamt 
schon über 270 Lesungen ge-
macht, und freue sich jetzt, 
nach der Corona-Pause, auf 
alle weitere.

Eine Zeitreise nach London
Autor | Ralf Dorweiler stellt Buch »Uhrmacher der Königin« vor

Ralf Dorweiler stellt sein 
Buch   vor. Foto: Menath

n Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld-Neuhausen.  Die 
Feuerwehrabteilung Neuhau-
sen hatte zu ihrem Sommer-
fest eingeladen. Prüfungen 
zur Jugendflamme sowie ein 
Oldtimer-Treffen waren die 
Höhepunkte. 

Drei Tage wurde  rund um 
das Feuerwehrhaus gefeiert. 
Viele Gäste nahmen an allen 
Tagen das Angebot gerne 
war. Begonnen wurde mit 
einer Hauptprobe der aktiven 
Wehr. Im Anschluss saßen al-
le gemütlich beisammen. Am 
Abend wurde ein Lagerfeuer 
entzündet. 

Am Sonntagmorgen hieß es 
für die jungen Wehrleute aus 
Burgberg, Königsfeld und 
Neuhausen, sich der Prüfung 
zur Jugendflamme  zu stellen. 
Unter den Augen der Prüfer 
Svenja Walter, Tobias Ohn-
macht und Dennis Trompler 
zeigten 15 Mädchen und Jun-
gen, was sie zuvor in ihren 
Proben gelernt hatten. 

Knoten und  Leinen
Themen waren Knoten und  
Leinen. Weiter wurde ge-
zeigt, wie das Ausrollen einen 
Schlauchs funktioniert. Ver-
schiedene Rohre und Vertei-
ler wurden von den Kindern 
erklärt. Das Absetzten eines 
Notrufs und den Verletzten in 
eine stabile Seitenlage zu 
bringen war die letzte Anfor-
derung. 

 Erfreuliches gab es für die 
Teilnehmer zum Schluss als 
das Ergebnis bekannt gege-

ben wurde. Es haben alle be-
standen.

Oldtimer zu bestaunen
 Für die Fans von Oldtimern 
gab es beim ersten Treffen 
dieser Art historische Autos, 
Traktoren, Motorräder, Mo-
peds und Fahrräder zu sehen. 
Echte Hingucker hier ein 
Morgan V8 aus dem Jahr 
1975, zwei Quickly aus dem 
Jahr 1955 und Traktoren wie 
die alten Kramer, die aus den 
1950er-Jahren stammten. Die 
riesige Resonanz der Besitzer 
von Oldtimern war sicherlich 
ein Zeichen, diese Veranstal-
tung bei passender Gelegen-
heit zu wiederholen. Das Fest 
klang am Montag nach einem 
Handwerkervesper aus. 

 Nachwuchs erfolgreich
Feuerwehr | Jugendflamme bestanden 

Tobias Ohnmacht, der 
auch als Prüfer fungiert,  
lässt sich von Noah Knoten 
zeigen. Foto: Hoffmann

nDie Rheuma-Liga teilt mit, 
dass aufgrund eines techni-
schen Defekts zur Zeit keine 
Wassergymnastik in der Al-
bert-Schweitzer-Klinik statt-
finden kann.
nDas Testzentrum Herrnhu-
ter Restaurant, Zinzendorf-
platz 7, ist heute von 8 bis 20 
Uhr geöffnet. Termine können 
gebucht werden unter 
www.schnelltest-koenigs-
feld.de. Das Testzentrum kann 
auch ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
nDie Bregnitzhof-Sauna ist 
heute von 14 bis 22 Uhr ge-
öffnet (gemischt).
nDie Gemeinde-Bibliothek ist 
heute von 15.30 bis 17 Uhr 
geöffnet.
nDie Minigolf-Anlage am 
Kurpark ist heute ab 11 Uhr 
geöffnet. Bei Regenwetter ist 
geschlossen. Infos: 0175/6 75 
18 06.
nEine Heilklimatische Wan-
derung startet heute um 
18.30 Uhr mit Treffpunkt am 
Empfang der MediClin Albert 
Schweitzer & Baar Klinik. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Info: Telefon 07725/80 
09 45 oder tourist-info@ko-
enigsfeld.de.

Erdmannsweiler
nDie Vereinsgemeinschaft 
veranstaltet am Wochenende 
16. und 17. Juli ihr Sommer-
fest auf der Tennisanlage in 
Erdmannsweiler. Am Samstag 
findet ab 18 Uhr ein Hock mit 
Live-Musik und Kino für Kids 
statt, am Sonntag beginnt um 
11 Uhr mit einem Frühschop-
pen mit musikalischer Unter-
haltung und Spaß für Groß 
und Klein.

n Königsfeld


